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Aus der Ratsstube
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Bauabrechnungen

Der Gemeinderat hat folgende – in seinen Zuständig-
keitsbereich fallende – Kreditabrechnungen genehmigt: 
Fr. 135‘251.50 für die Instandstellung der alten Buchen-
eggstrasse im Bereich Hinterbuchenegg (+ 1.3 % gegenüber 
Kreditvorlage), Fr. 23‘207.00 für die Feier 900+2 Jahre Klos-
ter Engelberg (- 14 %).

Mitglieder Wahlbüro (Amtsperiode 2022 bis 2026)

Anlässlich der konstituierenden Sitzung vom 1. Juli 2022 
hat der Gemeinderat gestützt auf Art. 23 Ziff. 2 lit. c) Ge-
meindeordnung (GO) die Wahlbüromitglieder für die Amts-
dauer 2022 bis 2026 (wieder-)gewählt: bisherige Mitglieder: 
Oliver Aegerter, Rolf Bättig, Bruno Beurer, Heidi Brotschi, Rolf 
Brotschi, Brigitte Engeli Straub, Sabrina Gattiker, Susanne 
Kälin, Astrid Kilcher, Béatrice Kindschi, Anna Lengen, Brigit-
te Looser, Amalia Margadant, Monika Schibli, Monika Stierli, 
Dan-Kris Tschudin und Manuela Welti. Neue Mitglieder: Nina 
Staub und Nathalie Vollmeier. Der Gemeinderat dankt den 
bisherigen und neuen Mitgliedern für ihre Bereitschaft, diese 
wichtige Funktion zu übernehmen. Innerhalb der Amtsperi-
ode kann immer wieder eine Vakanz eintreten (z. B. Wegzug 
eines Mitgliedes). In Stallikon wohnhafte volljährige Schwei-
zer Bürgerinnen und Bürger, die auf die Warteliste aufgeführt 
werden möchten, können sich laufend per Mail melden an 
kanzlei@stallikon.ch.

Verkehrsberuhigung Bucheneggstrasse 
- Antwort des Regierungsrates

Es sind über zwei Jahre vergangen, seit sich 95 Einwohnerin-
nen und Einwohner am 25. Juni 2020 mit einer Petition an 
die kantona len und kommunalen Behörden gewandt haben, 
um eine Verkehrsberuhigung auf der Bucheneggstrasse zwi-
schen Tierpark Langnau am Albis und Tägerst zu erwirken. 
Da es sich bei der Buchenegg strasse um eine Staatsstra-
sse handelt, sind die kantonalen Amtsstellen primär für das 
Anliegen zuständig; die politischen Gemeinden sind in den 
Prozess einbezogen worden. Mit Schreiben vom 31. August 
2022 informieren die Regierungsräte Mario Fehr und Martin 
Neukom die Gemeinden über die Einführung der folgenden 
Massnahmen, welche die Arbeitsgruppe «Motorenlärm» in 
einem Zwischenbericht beschlossen haben:

Bucheneggstrasse: Dauernde Reduktion Höchstgeschwindig-
keit auf 60 km/h

Albisstrasse: Temporäre Reduktion Höchstgeschwindigkeit 
auf 60 km/h (einjähriger Versuch)

Die Geschwindigkeitsanordnungen gelten (vorbehältlich eines 
Rekurses) ab 1. Dezember 2022. Über weitere Massnahmen 
zur Verringerung des Verkehrslärms wird nach Vorliegen des 
Schlussberichts der Arbeitsgruppe «Motorenlärm» entschie-
den werden.
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E-Ladestationen für Gemeinde-/Schulpersonal

Der Gemeinderat genehmigte mit Beschluss Nr. 66 vom 8. 
März 2021 das Konzept zur Förderung von E-Mobilität in der 
Gemeinde Stallikon (FEM). Das Konzept sieht unter anderem 
die Errichtung von Ladestationen auf den öffentlichen Park-
plätzen Stallikon Dorf und Sellenbüren (FEM Ziff. 2.1) sowie 
auf Personalparkplätzen der Gemeindeverwaltung, des Werk-
hofes und der Schule (FEM Ziff. 2.2) vor. Am 6. September 
2021 hat der Gemeinderat die Errichtung einer öffentli-
chen Ladestation sowie die Eröffnung eines E-Carsharing-
Standortes beim öffentlichen Parkplatz Sellenbüren (Kat. Nr. 
1384) beschlossen. Mit der Inbetriebnahme anfangs März 
2022 sind die Massnahmen FEM Ziff. 2.1 und 6 umgesetzt 
worden. Aus Kostengründen wurde auf die Installation einer 
öffentlichen Ladestation auf dem öffentlichen Parkplatz 
Stallikon Dorf vorläufig verzichtet.

Auf Antrag der Arbeitsgruppe E-Mobilität hat die Energieko-
mmission an der Sitzung vom 15. Juni 2022 die Errichtung 
von Ladestationen auf Personalparkplätzen gemäss FEM 
Ziff. 2.2 beraten und dem Gemeinderat die Errichtung von 
je einer Ladestation mit 2 Steckdosen (Typ 2) auf folgenden 
Grundstücken der politischen Gemeinde beantragt:

• Reppischtalstrasse 49 (Parkplatz Gemeindepersonal)
Kredit Fr. 16‘000.00
• Püntenstrasse 44 (Parkplatz Werkpersonal)
Kredit Fr. 12‘000.00
• Hüttenrain (Parkplatz Schulpersonal Loomatt)
Kredit Fr. 11‘000.00

Die Schulpflege ist für die Kreditbewilligung der Ladestation 
auf dem Parkplatz des Schulpersonals der Schulanlage Loo-
matt zuständig. Der Anschluss soll via Schulanlage Loomatt 
(mit Verbindung zur bestehenden Photovoltaikanlage der So-
larify) erfolgen.

Mit der Ausrüstung der Personalparkplätze wird die Mass-
nahme gemäss FEM Ziff. 2.2 umgesetzt. Die Errichtung 
der Ladestation Reppischtalstrasse 49 und beim Werkhof 
soll bereits 2022 und diejenige bei der Schulanlage Loo-
matt im 2023 erfolgen. Es ist jedoch mit den weltweiten 
Lieferengpässen von elektronischen Teilen zu rechnen, was 
den genauen Zeitpunkt noch unsicher macht. Die geplante 
Ladestation beim Werkhof soll auf die Benützung durch die 
Bevölkerung ausgeweitet werden.

Beitritt der Gemeinde zum Verein «Wabe Knonauer Amt»

Der Verein Wabe (Wachen und Begleiten) Knonaueramt be-
gleitet schwerkranke und sterbende Menschen zu Hause 
oder in Institutionen. Dabei entlastet und unterstützt Wabe 
betreuende Angehörige und ergänzt Fachpersonen (v. a. Spi-
tex zu Hause, Onko Plus, Spital Affoltern, Palliativstation, 
Langzeitpflege). Der Schwerpunkt der Begleitung liegt im 
zwischenmenschlichen Bereich, im Dasein für den kranken 
Menschen in seiner letzten Lebensphase. Die Begleiteinsätze 
werden im ganzen Bezirk Affoltern geleistet und sind kosten-
los. Die freiwilligen Begleiterinnen und Begleiter werden mit 
fachspezifischen Schulungen auf ihre Aufgabe vorbereitet. 
Zurzeit sind rund 25 Begleitpersonen für den Verein «Wabe 
Knonaueramt» unentgeltlich im Einsatz. Der Gemeinderat 

unterstützt den Verein jeweils mit Gemeindebeiträgen. Auf 
Antrag der Sozialvorsteherin ist die Gemeinde Stallikon dem 
Verein als Institutionsmitglied beigetreten.

Unterstützung Genossenschaft KISS Knonauer Amt

Die Genossenschaft KISS Knonauer Amt leistet für die Be-
wohnerinnen und Bewohner aller 14 Bezirksgemeinden kos-
tenlose Nachbarschaftshilfe (wie z. B. Alltagsunterstützung 
bei Hilfebedürftigkeit, Gesellschaft leisten, Spaziergänge be-
gleiten, Einkäufe tätigen, betreuende Angehörige entlasten, 
Hilfe am PC/Mobiltelefon/Tablet usw.). Geleistete Stunden 
werden den Freiwilligen (Hilfeleistende) in Form von Zeitgut-
schriften vergütet. Dieses Modell erleichtert es vielen Leis-
tungsbezügerinnen und -bezügern (Hilfenehmende), Hilfe 
zu beantragen im Wissen darum, dass die Gebenden eine 
Entschädigung (nicht monetär) erhalten. Damit wird zudem 
Sicherheit vermittelt, weil die Genossenschaft als Organisa-
tion einfach und unkompliziert agiert (KISS = keep it small 
and simple). Die Geschäftsleitung und die Koordinatorinnen 
stellen eine professionelle Begleitung der Tandems sicher, 
und viele Mitglieder kennen sich aufgrund der periodisch 
stattfindenden KISS Treffen persönlich. Die Genossenschaft 
pflegt in der Zwischenzeit im Bezirk Affoltern eine intensive 
und erfolgreiche Zusammenarbeit mit verschiedenen Orga-
nisationen, wie Spitex, psychosoziale Pflege, Hausärztinnen 
und -ärzte, Fachstelle für Altersfragen und Sozialdienste. Mit 
der Ergänzung bei ambulanten Betreuungslücken leistet sie 
bereits seit 2020 einen Beitrag zur integrierten Versorgung. 
So wurde sie auch in das Projekt Integrierte Alters- und Ge-
sundheitsstrategie im Bezirk Affoltern (AGSBA) beigezogen 
und kann damit ihre Expertise einbringen. Mit dem Pfle-
gezentrum Sonnenberg (PZS) besteht zudem eine Kollektiv-
mitgliedschaft, wodurch das PZS den eigenen Freiwilligen 
Zeitgutschriften ermöglichen kann oder bei Engpässen durch 
KISS-Freiwillige Unterstützung erhält. Weitere Kollektivmit-
gIiedschaften, z. B. mit der Jobwerkstatt Ottenbach sind 
in Planung. Mit ihrer Tätigkeit ermöglicht es die Genossen-
schaft vielen Personen in Notlagen oder im Alter, länger 
selbstständig zu Hause wohnen zu können. Damit wird ein 
echter Mehrwert für die Gemeinden geschaffen, weil allfälli-
ge Sozialkosten nicht oder erst später anfallen.

Die Genossenschaft rechnet mit einem jährlichen Finanzbe-
darf von Fr. 55‘000.00. Um diesen sicherzustellen, braucht 
es vermehrt die finanzielle Unterstützung seitens der öffent-
lichen Hand (Bezirksgemeinden), denn der bisherige Beitrag 
des Lotteriefonds von Fr. 10‘000.00 für die Anschubfinan-
zierung wird ab 2023 entfallen. Wie aus dem Budget 2023 
ersichtlich, entsprechen die Beiträge der Bezirksgemeinden 
knapp der Hälfte der Finanzierungskosten. Den Rest sam-
melt die Genossenschaft über Gönner und Sponsoren sowie 
Kollektivmitglieder. Der Gemeinderat erachtet die Ausrich-
tung eines Betrages von 80 Rappen pro Einwohnerin bzw. 
Einwohner (aktuell Fr. 3‘061.00) ab 2023 als gerechtfertigt, 
um die Leistungen der Genossenschaft KISS im Knonauer-
amt weiter zu sichern.

Termine Gemeindeversammlungen 2024

Der Gemeinderat hat die Daten wie folgt festgesetzt: 17. April 
(Reserve), 5. Juni, 11. September (Reserve) und 27. Novem-
ber 2024, jeweils 20.15 Uhr in der Schulanlage Loomatt.
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Ausserdem hat der Gemeinderat…

• vom Beschluss des Bezirksrates Affoltern über die Prü-
fung der Jahresrechnung 2021 der Stiftung Kinderkrip-
penfonds Frl. Berta Meier Kenntnis genommen;

• vom Prüfbericht des kantonalen Gemeindeamtes zur 
Prüfung der Jahresrechnung 2021 der politischen Ge-
meinde Kenntnis genommen;

• vom Revisionsbericht der Sachbereichsrevision «Löhne 
und Entschädigungen» der politischen Gemeinde Kennt-
nis genommen. Die Prüfungsleitung hat im Prüfungs-
bericht keine Bemerkungen oder Empfehlungen vorge-
bracht. Der Gemeinderat dankt dem Abteilungsleiter 
Finanzen und Liegenschaften Reto Feuz und seiner Stell-
vertreterin Andrea Keller für die professionelle Arbeit;

• analog den Trägergemeinden Bonstetten und Wettswil 
am Albis die Leistungsvereinbarung zwischen der IKA 
Sozialdienst Unteramt (SODU) und der Stadt Affoltern 
am Albis betreffend Erbringen von Dienstleistungen der 
Abteilung Soziales und Gesellschaft im Bereich «Berufs-
beistandschaften» ab 1. Januar 2023 genehmigt;

• das Konzept der Videoüberwachung der Schulanlage 
Loomatt im Sinne des Reglements über die Videoüber-
wachung von gemeindeeigenen Liegenschaften und In-
frastrukturen auf dem Schulareal Loomatt genehmigt;

• für die Instandstellung diverser Belagsflicke an Gemein-
destrassen einen Kredit von Fr. 32‘000.00 bewilligt;

• vom Revisionsbericht der Spezialrevision «Neubewer-
tung Liegenschaften im Finanzvermögen» der politischen 
Gemeinde Kenntnis genommen;

• den KVG-Revisionsbericht über die Abrechnungen 2021 
betreffend Krankenversicherung (Prämienverbilligung/
Prämienübernahmen) genehmigt. Den Mitarbeitenden 
vom Sozialdienst Unteramt wird die professionelle Ar-
beit verdankt;

• das Budget 2023 der IKA Sozialdienst Unteramt geneh-
migt;

• aufgrund der grossen Waldbrandgefahr am 21. Juli ein 
Feuerverbot für das Gemeindegebiet Stallikon beschlos-
sen (zeitgleich zum kantonalen Feuerverbot im Wald 
und in Waldesnähe). Sowohl das kantonale als auch das 
kommunale Feuerverbot wurden per 1. September 2022 
wieder aufgehoben;

• im Zusammenhang mit der Einführung der elektroni-
schen Geschäftsverwaltung die Teilrevision des Regle-
ments zur Informationsverwaltung und zur Archivnutzung 
(RIVA) genehmigt;

• den Verwaltungsrat der IKA KESB Bezirk Affoltern für die 
Amtsperiode 2022 bis 2026 ernannt;

• im Anhörungsverfahren gemäss § 7 Planungs- und 
Baugesetz zur Teilrevision der Bau- und Zonenordnung 
«Rifertstrasse» sowie des privaten Gestaltungsplanes 
«Rifertstrasse» der Stadt Adliswil Stellung genommen;

• je einen Nachtragskredit von Fr. 20‘000.00 für die Pla-
nerleistungen «Harmonisierung Baubegriffe und Mehr-
wertausgleich» sowie «Gesamtüberarbeitung Waldab-
standslinien» bewilligt;

• die Schlussabrechnung des Quartierplanes «Buchen-
egg» genehmigt;

• das Erschliessungsprojekt des Quartierplanes «Buchen-
egg Ost» genehmigt;

• der Genossenschaft Zentrum Kafimüli für die Jahre 2023 

und 2024 einen Gemeindebeitrag von Fr. 10‘000.00 
bewilligt. Der Betrag soll zweckgebunden für öffentliche 
Veranstaltungen genutzt werden;

• einen Kredit von Fr. 14‘000.00 für die Projektierung 
des Werterhalts der Regenüberlaufbecken Diebis, Müli, 
Loomatt und Stationsstrasse im Zusammenhang mit der 
Anbindung an die ARA Birmensdorf genehmigt;

• die Weisung Gemeindeführungsorgan (GFO) samt Unterla-
gen vom 11. Oktober 2016 per 1. Juli 2022 aktualisiert;

• die Jubilarbesuche ab 1. Juli neu geregelt;
• die Jahresrechnung und den Geschäftsbericht 2021 der 

IKA Sozialdienst Unteramt genehmigt;
• für die Überarbeitung und Verlängerung des Vernet-

zungsprojektes (im Bereich Naturschutz) einen Kredit 
von Fr. 6‘500.00 bewilligt;

• für die Instandstellung der Brücke über die Reppisch un-
terhalb des Tennisplatzes einen Kredit von Fr. 25‘000.00 
bewilligt;

• für die Böschungssicherung entlang der alten Buchen-
eggstrasse auf Höhe Kat. Nr. 1458 einen Kredit von Fr. 
25‘000.00 bewilligt;

• dem Unterstützungsgesuch der Genossenschaft KISS 
Knonauer Amt für einen Gemeindebeitrag von 80 Rap-
pen pro Einwohner/-in ab dem Jahr 2023 stattgegeben. 
Das Modell der KISS Knonauer Amt hat sich zu einem 
erfolgreichen Lösungsansatz für ein möglichst langes 
Wohnen zu Hause im Alter erwiesen;

• für die Projektierung des Ersatzes der Meteorwasserlei-
tungen im Gebiet Vorderbuchenegg einen Kredit von Fr. 
12‘800.00 bewilligt;

• Polizeibewilligungen unter Auflagen für diverse Anlässe 
erteilt;

• 17 Veranlagungen von Grundstückgewinnsteuer be-
schlossen.

Unser langjähriger Einwohner Max Diener ist am 3. 
Juli 2022 verstorben, ein paar Wochen vor seinem 
87. Geburtstag.

Max Diener diente engagiert und zum Wohl unserer 
Gemeinde von 1986 bis 1994 als Mitglied und (von 
1990 bis 1994) als Vizepräsidenten der Rechnungs-
prüfungskommission. Der Gemeinderat spricht den 
Angehörigen sein herzliches Beileid aus.

Nachruf
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Montag, 14.11.2022 
17:00 - 18:00 Uhr
 
Monika Rohr und
Nino Ciganovic

Einwohnersprechstunde

Die Gemeindepräsidentin
Valérie Battiston
(bei Abwesenheit der/die Vi-
zepräsident/in) und ein wei-
teres Gemeinderatsmitglied 
stehen für die Anliegen der 
Bevölkerung zur Verfügung. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Ort: Gemeindehaus, im 
Sitzungszimmer DG

Montag, 23.01.2023 
17:00 - 18:00 Uhr
 
Valérie Battiston und
Reto Bernhard

Geplant war die Einführung der separaten Sammlung von 
Kunststoffabfällen in den Gemeinden des Bezirks Affoltern 
auf Sommer 2022. Die Submission verzögert sich aber, 
weil eine im Submissionsverfahren unterlegene Partei einen 
Entscheid des Bundesgerichtes in dieser Sache erzwingt. 
Bevor dieses Verfahren abgeschlossen ist, kann der sepa-
rate Kunststoff Sammelsack der DILECA nicht eingeführt 
werden. Bis es voraussichtlich Anfang 2023 so weit ist, wird 
Kunststoff im gewöhnlichen Kehrichtsack immerhin weiter-
hin als Energielieferant genutzt.

Das Interesse der Bevölkerung an einer separaten Sammlung 
und Verwertung von Kunststoffabfällen ist gross. Zu Recht, 
denn das konsequente Schliessen von Stoffkreisläufen – also 
das ganzheitliche Management und Verwerten von Material-
strömen – reduziert die Umweltbelastung und bringt damit 
einen ökologischen Mehrwert. Deshalb treffen immer wieder 
Fragen ein, wann die Einsammlung der Kunststoffabfälle 
denn nun beginnt.
Die DILECA (Dienstleistungscenter Amt) hat diesbezüglich 
zusammen mit dem kantonalen Amt für Abfall, Wasser, 

Energie und Luft (AWEL) über den Kanton Zürich hinaus eine 
Pionierrolle übernommen, denn es sind mit einem umfang-
reichen Anforderungskatalog zahlreiche Details zu klären, 
damit die Separatsammlung sowohl ökologisch als auch wirt-
schaftlich tatsächlich zu einem Erfolg wird.

Zusammen mit der Limmattaler Partnerorganisation LIMECO 
hat die DILECA ein genügend grosses, in sich geschlossenes 
Entsorgungsgebiet geschaffen, um eine ausreichende Menge 
an Kunststoffabfällen für eine effiziente Entsorgung sicher-
zustellen und eine laufende Qualitätskontrolle (Monitoring) 
zu ermöglichen.

Über den Abschluss des Submissionsverfahrens wird die 
DILECA orientieren, sobald dies absehbar ist und gleichzeitig 
darüber informieren, was in den Kunststoffsack gehört und 
was nicht. So darf beispielsweise kein PET in den Sammels-
ack, weil dieser Stoff nur in einem eigenen Kreislauf korrekt 
rezykliert werden kann. Recycling von Kunststoffabfällen 
wird nur zu einem Erfolg, wenn alle Details stimmen.

Recycling von Kunststoffabfällen
Einführung des separaten Sammelsacks frühestens Anfang 2023
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Personalausflug nach Basel
Andrea Keller, Finanzverwaltung

Gestärkt nach einem Kaffee-Gipfeli Zmorge im Bahnhof 
Zürich, reiste das Personal der Gemeinde- und Schulverwal-
tung sowie die Mitarbeiter des Werkhofes an einem sonnigen 
Spätsommertag mit dem Zug in Richtung Basel. Nach einem 
gemütlichen Spaziergang entlang Basler Sehenswürdigkeiten 
wie dem Tinguely-Brunnen, dem Barfüsserplatz und dem 
Baslermünster mit Aussicht auf den Rhein, haben wir ge-
gen Mittag die Schifflände erreicht. Von dort aus führte uns 
eine zweistündige Stadt- und Hafenrundfahrt entlang des 
Rheinufers bis zum Dreiländereck sowie auf die andere Seite 
Richtung Schleuse Birsfelden. An Bord wurden wir mit einem 
feinen Mittagessen verwöhnt.

Auf Wunsch aller Mitarbeiter/innen haben wir danach den 
Rhein mit der Klingental-Fähre «Vogel Gryff» überquert. 
Mit dem Wind in den Haaren über den Rhein zu gondeln 
war ein ganz besonders tolles Erlebnis. Weiter mit dem grü-
nen Basler-Trämmli quer durch die Stadt haben wir unse-
re Unterkunft für die Nacht, das Hostel Silo, erreicht. Ein 

architektonisch eindrucksvolles über hundert Jahre altes 
umgebautes Getreidelager. 

Am späten Nachmittag hatten wir Zeit zur freien Verfügung. 
In Kleingruppen haben die Mitarbeitenden selber etwas un-
ternommen. Es wurde Minigolf gespielt, die Stadt erkundet, 
Halt in einer Gartenwirtschaft gemacht oder ein kühles Bad 
im Rhein genossen. Vom Regen überrascht und durchnässt 
haben wir uns hungrig in einem warmen und gemütlichen 
Beizli zum Nachtessen getroffen, bevor es zu Fuss zurück 
ins Hostel ging.

Mehr oder weniger ausgeschlafen durften wir am Samstag in 
strömendem Regen an einer interessanten Altstadtführung 
teilnehmen. Nach den vielen spannenden Informationen war 
zur Stärkung ein Tisch in der traditionellen Brötlibar reser-
viert. Frisch gestärkt, gut gelaunt und mit vielen neuen Ein-
drücken haben wir uns wieder auf den Heimweg ins Säuliamt 
gemacht.

Der Gemeinderat sowie das Gemeindepersonal gratulieren 
Maria Maio herzlich zum erfolgreichen Abschluss der drei-
jährigen kaufmännischen Grundbildung (E-Profil). Maria wird 
nach der Lehre die einjährige Berufsmaturitätsschule besu-
chen. Dazu viel Erfolg!

Gratulation
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Konstituierung Gemeinderat (Amtsperiode 2022 bis 2026)
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Anlässlich der konstituierenden Sitzung vom 1. Juli 2022 hat der Gemeinderat die Ressortverteilung gemäss Art. 17 und 18 
Organisationsreglement des Gemeinderates (ORGR) beschlossen:

Der neu konstituierte Stalliker Gemeinderat: Reto Bernhard, Ingrid Spiess (hinten), Monika Rohr, Valérie Battiston, Mia Zumsteg, Nino Ciganovic
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Vorbereitungsmassnahmen Strommangellage
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Der Bundesrat sorgt mit verschiedenen Massnahmen dafür, 
die Energieversorgung für den kommenden Winter rasch zu 
stärken. Dazu gehören zum Beispiel zusätzliche Reserven 
beim Gas und Strom. Der Bundesrat hat am 24. August 
2022 zudem beschlossen, dass sich die Schweiz für das 
Winterhalbjahr beim Gas ein freiwilliges Sparziel von 15 % 
setzen soll. Am 31. August hat der Bund ausserdem seine 
Sparkampagne lanciert.

«Energie ist knapp. Verschwenden wir sie nicht.»

Das ist die Hauptbotschaft der landesweiten Kampagne, die 
bis April 2023 laufen soll. Die Sparempfehlungen richten 
sich an die Bevölkerung und an die Wirtschaft. Sie zeigen, 

wie man ganz einfach Energie – Gas, Heizöl, Strom und 
andere Energieträger – sparen kann, ob Zuhause oder am 
Arbeitsplatz: Durch Absenken der Heiztemperatur, durch we-
niger Warmwasserverbrauch, durch das Abschalten von elek-
trischen Geräten oder der Beleuchtung, wenn man sie nicht 
braucht, oder durch energiesparendes Kochen und Backen.

www.nicht-verschwenden.ch

Für Fragen zum Energiesparen, der Umsetzung von Spar-
tipps und technischer Fragen:

Hotline: 0800 005 005
Mail: hotline@bwl.admin.ch

Energie-Sparkampagne

Vorbereitungsmassnahmen und Verhaltenshinweise

Trotz Vorbereitung durch die Elektrizitätsbranche und staat-
licher Massnahmen liegt eine angemessene Krisenvorsorge 
grundsätzlich in der Eigenverantwortung und im Interesse 
jedes Einzelnen. Im Zusammenhang mit Strommangellagen 
kann es zu Stromunterbrüchen kommen, entweder unvorher-
gesehen oder dann als Folge von Netzabschaltungen, eine 
der Bewirtschaftungsmassnahmen.

Erfahrungsgemäss ermöglicht eine angemessene Vorberei-
tung eine weitaus schnellere und effizientere Reaktion beim 
Auftreten von Störungen. Die Bevölkerung kann mit einfa-
chen Massnahmen und der richtigen Verhaltensweise das 
Schadenausmass bei einer Strommangellage reduzieren. Un-
ten finden Sie den Link zu Hinweisen für Vorbereitungsmass-
nahmen und Verhalten bei Unterbruch der Stromversorgung. 
Bedenken Sie bei Ihren Vorbereitungen, dass es sich um eine 
Ausnahmesituation handelt, in der Schadensbegrenzung das 
oberste Ziel ist. Insbesondere die Gefährdung von Menschen 
muss verhindert werden. Deshalb ist es wichtig, die richti-
gen Prioritäten zu setzen. Diese Überlegungen helfen Ihnen 
übrigens nicht nur bei einer Strommangellage, sondern ge-
nerell bei lokalen Stromausfällen oder auch grossflächigen 
Blackouts.

Die wichtigsten Informationen des Bundesamtes für wirt-
schaftliche Landesversorgung BWL finden Sie unter diesem 
Kurzlink: https://bit.ly/3RpxXsg
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Aktuelles aus der Schule
Konstituierung Schulpflege (Amtsperiode 2022 bis 2026)

Musikschule Knonaueramt und Schulzweckverband Affoltern: John Appenzeller
Heilpädagogische Schule: Jimena Paluch
Sekundarschule Bonstetten, Elternrat/Elternbildung, Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit: Ingrid Spiess
Schulgesundheit: Jimena Paluch, Christoph Weber (Schulleitung)
Betriebssicherheit (BESIBE): Werner Michel

Von links: Mattias Kaister, Jimena Paluch, Werner Michel, John Appenzeller und Ingrid Spiess

Delegationen
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13. ELTERN BILDUNGSMORGEN 
UNTERAMT

www.elbimorgen.ch

Samstag, 5. November 2022
08.00 – 13.00 Uhr

Wieder im Schulhaus Ägerten
Wettswil, Dettenbühlstr. 1 

Anmeldung unter

Mit Kinderbetreuung 
und Cafeteria*

*Am Anlass werden die zu diesem Zeitpunkt gültigen Schutzkonzepte umgesetzt. 
Informationen zur Durchführung und ob Kinderbetreuung oder Cafeteria angeboten 

werden können, finden Sie aktualisiert auf www.elbimorgen.ch.

Referate
Psychische  
Gesundheit  
stärken – was 
Jugendliche jetzt 
brauchen

Jugendliche sind 
oft unter Druck 
und fühlen sich 
gestresst.  
Die Entwicklung 
von Widerstands-
kraft und Bewäl-
tigungsstrategien 
stellt sie vor Her-
ausforderungen. 
Eltern erhalten 
Informationen 
über die psychi-
sche Gesundheit 
und haben die 
Gelegenheit, 
Handlungsoptio-
nen zur Stärkung 
der psychischen 
Gesundheit ken-
nen zu lernen.

Kinder brauchen 
beides: Wurzeln 
und Flügel

Das Fundament 
der Selbständig-
keit von Kindern 
ist eine sichere 
Bindung.  
Sie entsteht, wenn 
Eltern im Kontakt 
sind mit dem Kind, 
seine Bedürfnisse 
sehen und aner-
kennen. Der Work-
shop übermittelt 
durch interaktive 
Fallbeispiele, wie 
es Eltern im Alltag 
gelingt, «Wurzeln 
und Flügel» von 
Kindern zu  
stärken.

Vom Aushalten 
und Aushandeln – 
das Spiel mit  
den Grenzen

Die Erwartungen 
sind hoch:  
Eltern sollen 
Grenzen setzen 
und konsequent 
sein. Gleichzeitig 
sollen sie liebevoll 
und präsent sein. 
Und sie sollen als 
Eltern auf sich 
selbst achten.  
Wie schafft man 
das alles?  
Der Workshop 
thematisiert diese 
Spannungsfelder 
und zeigt Ideen 
für Handlungs-
möglichkeiten auf.

Motivation und 
Lernfreude – wie 
Eltern ihre Kinder 
fördern können

Lernfreude von 
Kindern hängt  
eng mit ihrer Moti-
vation zusammen. 
Motivierte Kinder 
sehen den Sinn 
in Aufgaben und 
haben Durchhalte-
vermögen - auch 
bei Herausforde-
rungen. Das Refe-
rat zeigt auf,  
wie Kinder es 
schaffen, an sich 
zu glauben und 
wie durch geziel-
tes Lob der Eltern 
die Motivation 
gefördert wird.

Erziehen in einer 
Konsumgesell-
schaft 

Konsumgüter – 
erschwinglich und 
sofort zu bekom-
men. Überange-
bote stehen dem 
Spiel der Kinder im 
Weg, ebenso wie 
der Entwicklung 
einer altersgerech-
ten Frustrationsto-
leranz als wichtige 
Kompetenz im 
Umgang mit  
Herausforderungen 
des Lebens.  
Der Workshop legt 
dar, wie entschei-
dend ein liebevolles 
Nein im Konsum- 
und Erziehungs-
alltag sein kann.

Faszination  
Bildschirm

Wie entwickeln 
sich Kinder, wenn 
sie mehr virtuelle 
statt reale Erfah-
rungen machen? 
Was bedeutet 
übermässiger 
Bildschirmkonsum, 
und beeinflusst er 
unter anderem die 
Konzentration? 
Das Referat nutzt 
zur Beantwortung 
solcher Fragen For-
schungserkenntnis-
se und regt einen 
für Familien pas-
senden Medienum-
gang an. 

Kinder im Stress!

Humorvoll, leben-
dig, manchmal 
nachdenklich.  
WIR & JETZT - 
Theater für alle 
Fälle sorgt für 
einen beschwing-
ten Start in den 
Tag. Das Ensem-
ble spielt nach 
Stichworten und 
Einwürfen des 
Publikums spon-
tan Szenen zum 
Thema «Kinder  
im Stress».  
Jede Szene  
massgeschneidert, 
überraschend - 
ein Morgen zum 
Erinnern.

ELTERN

KINDER

SC
HU

LE
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Rückblick: Im Glacé-Schlaraffenland
Mirjam Fabris, Kindergarten Loomatt 2

Kennen Sie die Gelateria Leonardo, die beste Gelateria in 
Stallikon? Der Kindergarten Loomatt kam vor den Sommer-
ferien in den Hochgenuss einer Betriebsführung durch Leo-
nardo Perizzato höchstpersönlich. Es war aber viel mehr als 
eine Betriebsführung; für die Kinder war es ein einmaliges 
Erlebnis.

Nach der kurzen Anreise mit unserem Schulbus wurden wir 
von Simona Perizzato sehr herzlich in diesem charmanten 
Familienunternehmen willkommen geheissen. Isabel Periz-
zato, die zweite Tochter von Leonardo, hat mit der Hälfte der 
Kinder einen grandiosen Glacé-Workshop durchgeführt. Da-
bei wurden Waffeln gebacken, Vanilleeis und Erdbeersorbet 

zubereitet und Leonardo hat die andere Klassenhälfte durch 
den spannenden und teilweise eiskalten Betrieb geführt. Da-
bei durfte das feine Gelato auch probiert werden und nach 
dem Workshop mit Isabelle konnten sich alle Kinder noch 
ein farbenfrohes Topping auf ihr selbstgemachtes Gelato 
sträuseln.

Die Kinder haben noch lange von diesem Erlebnis ge-
schwärmt und sind teilweise auch nachträglich im Betrieb 
weitere Gelatos einkaufen gegangen. Wir können Leonardos 
Gelateria von Herzen empfehlen und hoffen, dass auch Sie 
in den Genuss von einer Prise «Bella Italia» und «Dolce Vita» 
kommen.

Auf Wiedersehen und vielen Dank

Irene Rohrer hat sich acht Jahre als Schulsozialarbeiterin 
für das Wohlergehen der Stalliker Schüler:innen eingesetzt. 
Dass sie unsere Schule nun per Ende Oktober 2022 verlässt, 
bedauern wir sehr. Dank ihrer unermüdlichen und guten 
Arbeit und mit ihrer Passion für die Präventionsarbeit hat 
Irene Rohrer einen wichtigen Anteil am guten sozialen Klima 
an der Schule Stallikon. Die Bedürfnisse der Schüler:innen 
standen für sie stets an erster Stelle, immer hatte sie ein 
offenes Ohr für ihre Anliegen und Bedürfnisse. Auch sind wir 
ihr für die offene und wertschätzende Beratung von Eltern, 

Lehrpersonen und allen Beteiligen der Schule dankbar. 
Das Konzept der Streitlöscher:innen (Schüler:innen beraten 
Schüler:innen), der Aufbau des Schüler:innenrates oder ein 
gemeinsames Vorgehen bei Konflikten – all das ist nur dank 
der tatkräftigen Arbeit von Irene Rohrer möglich geworden. 

Wir wünschen Irene Rohrer für die private und berufliche Zu-
kunft nur das Beste und danken ihr im Namen der Stalliker 
Schüler:innen, der Lehrer:innenschaft, der Schulleitung und 
der Schulpflege von ganzem Herzen. 

Schulleitung und Schulpflege Stallikon

Geschätzte Eltern,
liebe Schüler und Schülerinnen der Schule Stallikon

Während den letzten acht Jahren durfte ich in meiner 
Tätigkeit als Schulsozialarbeiterin viele Schüler und Schü-
lerinnen ein kleines Stück ihres Weges begleiten. Das hat 
mir immer stets viel Freude bereitet.

Besonders geschätzt habe ich auch das wachsende Ver-
trauen von Ihnen als Eltern in die Schulsozialarbeit und 
mich als Person und die daraus entstandenen wertschät-
zenden Begegnungen und Zusammenarbeit.

Nun ist es Zeit für mich neue Wege zu gehen! Mit ei-
nem lachenden und weinenden Auge werde ich mich ab 
November 2022 wieder neuen Herausforderung stellen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich von Ihnen allen ver-
abschieden und mich ganz herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken – wir haben viel zusammen 
erlebt und die Schule Stallikon wird mir stets in guter 
Erinnerung bleiben!

Ich wünsche Ihnen geschätzte Eltern und allen Schülern 
und Schülerinnen von Herzen alles Gute! Irene Rohrer
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Rückblick: «Louis, s’tuet mer leid»

Ein gemeinsames Schulprojekt der 1./2. Klässler der Schul-
klassen von Frau Nussbaumer, Frau Huber, Frau Merten, Frau 
Tresch und Frau Betschart versetzte diverse Haushalte in Sel-
lenbüren und Stallikon, von Mitte Mai bis Anfang Juli 2022, 
ins Musical-Fieber. Den Kindern wurden Rollen zugeteilt und 
Drehbücher mit nach Hause gegeben – von dem Moment an 
wurde täglich gesungen und die Texte eingeübt. Unterstützt 
wurden die Klassen von den Eltern beim Organisieren und 
Nähen der Kostüme. Dann, am 27. Juni startete die erste 
Aufführung im Singsaal Loomatt. Nachdem alle Kinder in 
ihre Kostüme geschlüpft und geschminkt worden sind, die 
Mamis und Papis ihre Plätze eingenommen hatten, dann 
endlich: Vorhang auf!

Die wunderbare Geschichte, geschrieben von Rebekka Bau-
mann-Fuchs, handelt vom kleinen Affen Louis, der mit sei-
nem Mut und verschiedenen Dschungeltieren zusammen, ei-
nen neuen Freund findet. In der Geschichte wurden auch die 
Themen, Angst, Enttäuschung, Zuversicht und Vergebung 

angesprochen und mit einem wunderbar urwaldigen Büh-
nenbild unterstützt. Die Kinder hätten ihre Rollen nicht le-
bendiger und schöner spielen und singen können und haben 
nicht nur die Eltern, sondern auch vereinzelte Lehrpersonen 
zu Tränen gerührt.

Der Applaus galt natürlich auch den Klassenassistent/innen 
und Frau Baum, der Musiklehrerin. Sie hat die Lieder mit den 
Kindern einstudiert und während den Aufführungen musika-
lisch begleitet. Die 2. Klässler/innen wurden zu diesem An-
lass verabschiedet, sie wechseln nach den Sommerferien zu 
einer neuen Lehrperson in die 3. Klasse. An mit Kuchen und 
Apéro-Häppchen belegten Tischen, konnten sich am Schluss 
alle Gäste verköstigen, gemütlich beisammen sein und den 
Abend ausklingen lassen.

Herzlichen Dank allen Beteiligten für dieses tolle Schauspiel 
in unserer Schule Stallikon, allen voran den Kindern – ihr 
wart einfach grossartig!!!

Text und Foto: Barbara Illi 

Räbeliechtliumzug, 3. November

Am Donnerstag, 3. November 2022 findet der traditionelle 
Räbeliechtliumzug der Schule Stallikon statt. Bewohnerin-
nen und Bewohner, Familien und andere Interessierte sind 
herzlich eingeladen dem Räbeliechtliumzug beizuwohnen 
oder im Umzug nach den Schulklassen mitzulaufen.

Start ist um 18.00 Uhr beim Schulhaus Dorf. Zum Abschluss 
gibt es Würstchen und Brot sowie diverse Kuchen vor dem 
Schulhaus Loomatt.

Vielen Dank dem Elternrat fürs Mithelfen und Organisieren.

Detaillierte Informationen sind ab 25. Oktober auf der 
Homepage der Schule Stallikon zu finden.
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Unser lieber Franz – eine Ära geht zu Ende

Nur schweren Herzens lassen wir Dich gehen! Menschen wie Du sind selten und besonders.
Denn Du warst mehr als ein Schulhaus Abwart. 

• Du hast Feste organisiert und gefeiert. Du hast gute Laune verbreitet.
• Du warst Retter in jeder Not. Du warst Dir für nichts zu schade. 
• Du warst immer für ein Schwätzli zu haben. Du warst (nicht nur) aller Kinder Liebling.
• Du warst Animator und Held. Du warst immer da, wenn man dich brauchte. 
• Du hast die Schule Stallikon geprägt. Du hast alles zum Funktionieren gebracht.
• Du warst die gute Seele der Schule.
• Du wirst uns allen sehr fehlen! 

Wir werden Dich, deinen unermüdlichen Einsatz und deinen Humor in bester Erinnerung behalten!
Danke für Deine Zeit in Stallikon, eine unvergessliche Zeit.

Deine Schule Stallikon

«Wenn öppis kaputt gsi isch hesch du das immer für eus gflickt.»

Franz, so wie wir ihn alle kennen: 
Im Sommer 2022 (Bild unten)
 
... und vor «ein paar Jahren» 1991: Zusammen 
mit seiner 2-jährigen Tochter Mirjam auf dem 
ersten Rasentraktor (Bild ganz links) und bei 
Reinigungsarbeiten im Schulhaus Loomatt 
(mit der Scheuersaugmaschine von Wetrok – 
diese Maschine ist gemäss Franz immer noch 
in Betrieb, aber leider seien keine Ersatzteile 
mehr erhältlich).

Die Schule Stallikon verabschiedet sich von einem Unikat. Franz Betschart geht in seine wohlverdiente Pension.

«Emal im Chindsgi händ mir mal es Wespinest gha und de Franz häts für eus weg gno.»

«Franz lächelt immer.»

«Franz hat manchmal mit uns Fuss-

ball gespielt, das war echt cool.»

 «Ich fand es toll, dass Franz den

Pipistrello-Zirkus organisiert hat.»

«Franz hat einmal einen Baum umgepflanzt und wir durften auf 

dem Wagen hinten drauf mitfahren – das hat Spass gemacht.»

«Danke, dass du immer so nett zu eus gsi bisch.»
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Text: Alexandra Schlumpf

Am Dienstag 19. Juli 2022 hat die Gelateria Leonardo für 
12 Stalliker Kinder ihre Türen geöffnet. Leonardo persönlich 
und seine Tochter Isabel begrüssten die Gäste herzlich. Zu 
Beginn zeigten sie uns einen kurzen Film und erzählten uns, 
wie alles begann und warum Leonardo sich für die Produk-
tion von Gelati entschieden hat. Danach teilten wir uns in 
zwei Gruppen auf für den weiteren Ablauf. Im ersten Teil 
durften wir mit Isabel selber Gelati und Waffeln herstellen. 
Die Zutaten und die Anleitung waren schon bereitgestellt 
und wir konnten gleich loslegen mit Abmessen und Mi-
schen. Wir haben Himbeer- und Vanillegelati gemacht. Für 
die Waffeln haben wir zuerst den Teig gemischt und auf das 
Waffeleisen getan. Nach einer Minute wurde der heisse Teig 
rausgenommen und zu einem Cornet gedreht. Es hat so herr-
lich geduftet. Im zweiten Teil durften wir mit Leonardo die 
Produktion anschauen. Aus hygienischen Gründen haben wir 

zuerst die Hände desinfiziert und dann Schürzen, Haarnetze 
und Schuhüberzüge angezogen. Wir haben gelernt, dass die 
Milch 3mal pro Woche direkt vom Bauernhof am Uetliberg 
kommt und anschliessend bei Leonardo verarbeitet wird. 
Wir haben gesehen, wie die Gelati produziert werden. Dort 
konnten wir auch gleich die zwei neuesten Kreationen pro-
bieren. Die schmeckten uns sehr gut. Anschliessend konnten 
wir mit den kurzen Hosen schnell ins Tiefkühllager, das war 
mit minus 20 Grad schon sehr kalt. Zum Abschluss gingen 
wir wieder nach oben und konnten unsere selbstgemachten 
Waffeln und Gelati essen. Das war natürlich der super le-
ckere Höhepunkt der Führung. Es war sehr interessant. Nun 
wissen wir auch, dass in Stallikon so feine Gelati produziert 
werden und dass man bei Leonardo auch direkt sein Lieb-
lings-Gelato kaufen kann. Vielen Dank, Leonardo und Isabel 
für den tollen Nachmittag!

Workshop Gelateria Leonardo

Rückblick: Sommer-Ferienplausch

Während der letzten Sommerferien hat der Familienclub Stallikon diverse Aktivitäten organisiert an denen Kinder zum Teil mit 
Eltern teilnehmen konnten. Es gab bei überwiegend allen Veranstaltungen Anmeldungen. Da viele Familien ihre Sommerferien 
schon geplant hatten, wurde bei einigen Angeboten die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht. Wir werden daher versuchen, 
einen Teil der Veranstaltungen ausserhalb der Ferien nochmal anzubieten. Es werden z.B. die Mountainbike Ausflüge (geeignet 
ab 8 Jahren) wieder angeboten. Oder der Besuch in der Dorfschmiede. Zudem wird es neu 1 x pro Monat ein ElKi-Malen mit 
Deviprasad C. Rao geben. Nachfolgend ein kleiner Einblick in die verschiedenen Erlebnisse. Der Familienclub wird weiterhin 
daran arbeiten, interessante Aktivitäten für die Familien der Gemeinde zu organisieren, um so das Gemeinschaftsleben zu 
fördern. Herzliche Grüsse im Namen des Vorstandes, Heike Zetterström / Präsidentin Familienclub Stallikon

Bastel- und Spielevormittage

An zwei Samstagen empfing Astrid Taskiran in der Caféteria 
des Wohnheims der Stiftung RgZ Eltern mit ihren Kindern. 
Es wurde zu Beginn eine Geschichte vorgelesen und danach 

fleissig gebastelt und gespielt. Den grossen und kleinen 
Teilnehmer/innen hat es sehr gefallen! Eine Fortsetzung ist 
durchaus denkbar.
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Kerzenziehen
Samstag/Sonntag 
12. + 13. November

Schulhaus Loomatt 

Besuch der Aumüli

Am 18. August fand die Führung in der Aumüli statt. Die 
Geschichte vom Weiler Aumüli mit seiner historischen Müh-
le reicht bis ins 14. Jahrhundert zurück. Es war eine echte 
Zeitreise für alle Sinne; man kann hier zusehen, zuhören und 
befühlen wie es damals war.

Die Führung begann mit einem Streifzug durch die Geschich-
te von der Aumüli. Danach konnte man über die Nutzung von 
Wasserkraft an der eigenen Quelle lernen. Für den Antrieb 
der Mühle wird ein Wasserrad mit einem Durchmesser von 
4,5 Metern genutzt. In einem Raum der Mühle konnte man 
vieles über die Getreidearten und zahlreiche Schritte der 
Mehlproduktion erfahren. Es begeisterte die Kinder ebenso 
wie die Erwachsenen, wie sich das Korn zu Mehl verwan-
delt. Dasselbe Wasserrad liefert die Antriebsenergie für die 

Sägerei. Das grosse gezahnte Stahlblatt und das riesige 
Rundholz waren eindrucksvoll. Im Waschraum gab es Wasch-
bretter und uralte, manuelle Waschmaschinen. Man kann 
sich vergegenwärtigen wie Frauen sich damals sammelten 
um gemeinsam zu waschen. Mit der antiken, grossen Most-
presse konnte man seine Kraft überprüfen. Den Webstuhl 
konnte man von allen Seiten betrachten und sich vorstellen 
wie viel Geduld man haben musste, um nur die Kettfäden 
zwischen zwei Holzstäben zu spannen.

Zum Schluss gab es einen kleinen Apéro mit leckerem Ge-
bäck. Da das Wetter schön war, konnten alle draussen sitzen.
Herzlichen Dank, Herr Amrein und Frau Wassmer, für eine 
hervorragende, höchst interessante Führung. Es war ein 
spannender und bereichernder Vormittag.

Text: Tatiana Agafonova, Familienclub Mitglied

Am Donnerstag, 17. August 2022 durften wir mit knapp 20 
Kindern bei der Feuerwehr Unteramt am Standort Stallikon 
zu Besuch kommen. Das Team um Kommandant Mathias 
Baumann empfing uns mit beeindruckendem Aufbau ver-
schiedener Stationen und Fahrzeugen. Nach einer kurzen 
Begrüssung begaben wir uns in den eingeteilten Teams an 
die verschiedenen Posten.

An der ersten Station gab es einen Hindernisparcours, 
auf dem man einen kleinen Ball mit einem kleinen Was-
serschlauch und Pumpvorrichtung in ein Gefäss spritzen 
musste. Hier war Teamwork gefragt, denn ein Kind musste 
das Wasser pumpen und das andere Kind den Parcours be-
wältigen. Aufgrund des schwülen Wetters konnte man sich 
eine erste Abkühlung gönnen. Die nächste Station war ein 
Informationsstand bei dem es um den Umgang mit Streich-
hölzern und Kerzen, sowie das Löschen kleinerer Feuer im 
Haushalt ging. Ganz wichtig war die Aussage, dass Kinder 
niemals alleine mit Feuer hantieren sollten. Bei der dritten 
Station durften die Kinder dann mit einem grossen Feuer-
wehrschlauch versuchen Tennisbälle von Pilonen zu spritzen. 

Das war ein Riesen-Spass und wer bis hierhin noch trocke-
ne Kleider hatte, holte sich spätestens jetzt eine verdien-
te Abkühlung. Die vierte Station war die Besichtigung des 
grossen Tanklöschfahrzeuges, das extra für unseren Besuch 
aus Bonstetten geholt wurde. Hier durfte alles ganz genau 
angeschaut werden und es wurden viele Details erklärt und 
gezeigt. Ganz besondere Freude hatten die Kinder als sie 
auch noch – inklusive Helm – auf dem Fahrersitz platzneh-
men durften. 

Zum Abschluss trafen sich noch einmal alle und sprachen 
darüber, was sie erlebt haben und es konnten noch Fragen 
gestellt werden. Wir danken dem Team der Feuerwehr Unter-
amt für diesen informativen und schönen Nachmittag!

Wer übrigens Interesse hat, sich auch bei der Feuerwehr zu 
engagieren, ist jederzeit herzlich willkommen. Der Jugend-
feuerwehr kann man bereits ab 10 Jahren beitreten und der 
regulären Feuerwehr ab 18 Jahren. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Webseite der Feuerwehr Unteramt:
www.feuerwehrunteramt.ch/mach-mit/

Besuch bei der Feuerwehr Unteramt
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Vielfältige Aktivitäten

Mit Beginn des neuen Schuljahres starteten auch die regel-
mässigen Angebote der Jugendarbeit wieder. Die beliebten 
Treff-Öffnungszeiten am Mittwoch und Freitag werden wei-
terhin beibehalten. Am Mittwochnachmittag von 14-17 Uhr 
sind alle Mittelstufenschüler/innen herzlich willkommen.

Bis Ende Jahr wird es neben der Möglichkeit, sich zu tref-
fen und den Raum zu nutzen auch verschiedene Kreativ-
workshops sowie das begehrte Weihnachtsbasteln geben. 
Am Freitagabend von 18-22 Uhr steht der Raum allen Ju-
gendlichen ab der 6. Klasse offen. Der Treffabend wird vor 
allem in der kälteren Jahreszeit sehr gut besucht. Neben 
verschiedenen Sitzgelegenheiten zum Verweilen, stehen den 
Jugendlichen eine Küche für ein gemeinsames Essen sowie 
eine Game-Ecke zur Verfügung. Die Stimmung unter den Be-
sucher/innen ist toll, es wird Musik gehört, sich ausgetauscht 
oder die Billard- und Töggelifähigkeiten getestet.

Daneben durfte die Jugendarbeit auch wieder an öffentli-
chen Anlässen dabei sein. An der Chilbi in Bonstetten und 
am 40er Fäscht in Wettswil luden unsere Liegestühle ein, 
um zu Verweilen und ein selbst gemixtes Getränk zu genie-
ssen. Besuchende konnten aus einem Rezept mit drei ver-
schiedenen alkoholfreien Drinks aussuchen und so selbst zu 
Barkeeper/innen werden. Mit dabei war auch eine Fotobox 

inklusive Verkleidungskiste, mit der unzählige tolle und lusti-
ge Schnappschüsse entstanden.

Mit Beginn der kälteren Jahreszeit startet die SportNight in 
die neue Saison. Einmal im Monat am Samstagabend von 19-
22 Uhr stehen verschiedene Turnhallen allen Bewegungsfreu-
digen ab der 6. Klasse offen. Das Angebot ist kostenlos und 
kann ohne Anmeldung besucht werden, einzig Hallenschuhe 
und Sportsachen müssen mitgebracht werden. In Stallikon 
öffnen wir am Samstag, 29. Oktober 2022 und am Samstag, 
11. März 2023 die Türen der Halle Loomatt für Euch.

Im November stehen die alljährlichen Schulklassenbesuche 
der 1. Oberstufenschüler/innen an. Die Jugendlichen besu-
chen während einer Lektion den Treff und lernen das Team 
und unser Angebot vor Ort kennen. Zudem ist Jugendplus 
regelmässig mit dem Pausenbus, ausgestattet mit verschie-
denem Spielmaterial und Sitzgelegenheiten, auf dem Schul-
hausplatz der Oberstufe anzutreffen. Während der grossen 
Pause haben wir Zeit für niederschwellige Gespräche und 
bewerben unsere Aktivitäten.

Aktuelles, weitere Informationen und die Kontaktangaben 
der Jugendarbeit sind unter www.jugendplus.ch zu finden.

Turnhalle Loomatt «by night»: SportNight am 29. Oktober!
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Wandererlebnisse

12. Mai 2022 von Biberbrugg nach Rothenthurm

14 Wanderbegeisterte Senioren/innen, haben sich bei ange-
nehmem Wetter zu der Moorweg-Wanderung angemeldet. 

Nach dem Kaffeehalt in Biberbrugg führte uns der Weg ent-
lang dem Waldrand durch das Hochmoor Witi, dort über-
querten wir die Biber. Die beiden Hochmoore Schlänggli und 
Ägeriried bilden die grösste zusammenhängende Hochmoor-
fläche der Schweiz: Blühende Riedwiesen säumen den Weg, 
der über Kiessträsschen, Trampelpfade und Holzprügelwe-
ge führt. Die Weite der Moorebene wird einzig von kleinen 
Auen- und Moorwäldern durchbrochen. Die kleinen Hüttli am 
Wegrand stammen aus der Zeit der Torfstecherei; dieser Torf 
wurde getrocknet und als Brennstoff verwendet.

Bei der Besenbeiz im Steinstoss ist unsere Mittagsrast. Ge-
stärkt nach dem einfachen, jedoch sehr guten Mittagessen 
spazieren wir am Nachmittag nach Rothenthurm. Müde und 
mit vielen schönen Eindrücken können wir in Rothenthurm 
die Heimreise antreten. (Text: Vreni Geissler)

14. Juli 2022 auf dem Gottfried Keller Weg von Glattfelden 
nach Eglisau

Am französischen Nationalfeiertag wanderten wir auf dem 
Gottfried-Keller-Dichter-Weg von der Glatt mit kurzer Rast im 
Museumskaffee in Glattfelden über den Laubberg hinunter 
zum Rhein.

Die Meteorologen/innen prognostizierten Temperaturen über 
30°C, was selbst für rüstige Senioren/innen medizinisch ein 
absolutes No-Go ist. 13 Unverbesserliche taten es dennoch 
und bereuten es nicht. Am Rhein, unter kühlenden Kastani-
enbäumen, hielten wir Mittagsrast und «kämpften» uns dann 
bei stetig steigenden Temperaturen nach Eglisau (12.3 km, 
265m, 285m, 16 Leistungs-km).

Auf der Wegstrecke gibt’s einen idyllischen Aussichtspunkt, 
der sich «Paradiesgärtli» nennt. Dort schrieb Gottfried Kel-
ler das Gedicht «Gegenüber», das wohl am treffendsten den 
Zauber dieses Ortes beschreibt. (Text: Reinhard Widmer)

«Gegenüber» von Gottfried Keller (Auszug)

Da rauscht das grüne Wogenband
Des Rheines Wald und Au entlang:
Jenseits mein lieb Badenserland,
Und hier schon Schweizerfelsenhang.

Da zieht er hin, aus tiefer Brust
Mit langsam stolzem Odemzug,
Und über ihm spielt Sonnenlust
Und Eichenrauschen, Falkenflug.

Kein Schloss, kein Dom ist in der Näh
Nur Wälder schauen in die Flut!
Von Deutschland schwimmt ein fliehend Reh
Herüber, wo es auch nicht ruht.
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Senioren-Nachmittag

Alphornklänge in der Kirche

Lisa Stoll entdeckte als 10-jähriges Mädchen 
das Alphorn und ihre Leidenschaft zur Blas-
musik. Sie gewann zahlreiche Wettbewerbe, 
unter anderem den Nachwuchswettbewerb 
in der Eurovisionssendung «Musikanten-
stadl». Mit dem Sieg erlangte sie innert 
kürzester Zeit nationale und internationale 
Bekanntheit. Sie ist auch als die Swisslady 
am Alphorn und musikalische Botschafterin 
der Schweiz bekannt und unterwegs.

Ihre musikalischen Auftritte führten sie be-
reits rund um die Welt. 2022 veröffentlichte 
sie erfolgreich ihr 6. Solo-Album «The Spirit 
Of Love», mit dem sie auf dem 8. Platz der 
Schweizer Album-Charts landete.

Am 13. November, 16.00 Uhr spielt Lisa Stoll 
in der Kirche Stallikon. Begleitet wird sie 
von der Organistin der Kirchgemeinde, von 
Zhanel Messaadi.

Eintritt frei, Kollekte.
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Die Werwölfe von Düsterwald 

Spielabend  
 
in der  
Kirche Stallikon 
mit Judith Fries 
 
für alle ab 10 Jahren 
 
31. Oktober 2022 
 
ab18.00 Uhr  
bis 20.00 Uhr 
 
	
	

Halloween in der Kirche, 31. Oktober
Judith Fries

Singer-Songwriter Konzert 
 

Love is the answer


Nathalie Suter  
Gesang und Gitarre 

Urs Baumgartner  
Gitarre und Bass 

 

6.November  
16.00 Uhr 

Kirche Wettswil 
	

	

An Halloween wird das kleine Dörfchen Stallikon, auf der 
dunklen Seite des Uetlibergs, von den Werwölfen heimge-
sucht – und das ausgerechnet in der Kirche! Können die 
Dorfbewohner die Werwölfe enttarnen, bevor sie alle ver-
schwinden?

Es gibt Menschen, die behaupten, an Halloween ist der Zu-
gang zu Wesen aus einer anderen Welt offen. Oder hat das 
Fest seinen Ursprung doch im christlichen Glauben? Immer-
hin stammt der Name von «All Hallows`Eve» ab und bedeu-
tet: der Abend vor Allerheiligen. Zudem ist die Kirche ja auch 
ein Ort, bei dem man an ein „Wesen aus einer anderen Welt“ 
glaubt. Was bietet sich da also Besseres an, als an diesem 
besonderen Abend in die Kirche zu gehen?

Die reformierte Kirche lädt alle ab 10 Jahren von 18 bis 20 
Uhr zu einem spannenden Spielabend in der kerzenbeleute-
ten Kirche in Stallikon ein.

Gespielt wird das Spiel «Die Werwölfe von Düsterwald.» Eine 
Spielrunde dauert etwa 15 Minuten. Es können bis zu 20 
Personen ein Spiel zusammen spielen. Je nach Zulauf kön-
nen auch mehrere Spielgruppen gebildet werden. Nach jeder 
Runde können wieder neue Gruppen entstehen. So kann 
man auch zu einem späteren Zeitpunkt erscheinen und bei 
einer neuen Runde einsteigen. Obwohl das Spiel am Anfang 
kompliziert klingt, wird die Spielleiterin neue Mitspieler kom-
petent durchs Spiel führen. Somit sind auch Spielanfänger 
herzlich willkommen. Wir freuen uns auf einen gruselig spa-
ssigen Abend!
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Öffentliche Übung, 29. Oktober

Der Samariterverein Stallikon-Aeugst und die Feuerwehr 
Aeugst veranstalten eine gemeinsame, öffentliche Übung, zu 
der alle Einwohner der Säuliämter Gemeinden herzlich ein-
geladen sind. Erzählen Sie Ihren Freunden und Bekannten 
von diesem Anlass und kommen Sie vorbei – wir freuen uns 
auf Sie!

Samstag, 29. Oktober 2022 // Dorfplatz,  Aeugst am Albis
09.30 – 11.30 Uhr, mit anschliessender Festwirtschaft
des Feuerwehrvereins Aeugst

Vom Pflaster bis zur Reanimation – vom kleinen Funken bis zum Grossbrand
wissen, helfen, retten

Machen Sie mit, bleiben Sie aktiv!
Ingrid Spiess, Leiterin Ortsvertretung

Rhythmik
Die Rhythmik nach Emile Jaques Dalcroze ist ein spezielles 
Angebot für Menschen, die gerne aktiv bleiben wollen. Sturz-
prophylaxe und Gedächtnistraining sind dabei zwei zentrale 
Themen. Lektionen mit Gabriela Schubert finden in Stallikon 
und  Bonstetten statt. Ein Einstieg oder Schnupperlektionen 
sind jederzeit möglich. Weitere Informationen unter www.
seniorenrhythmik.ch.

Montag: 10.00 - 10.50 Uhr
in der Aula der Kath. Kirche Bonstetten

Dienstag: 10.00 - 10.50 Uhr und 13.50 - 14.40 Uhr
im Theorieraum Werkhof, Stallikon

Auskunft und Anmeldung bei Gabriela Schubert,
Tel. 044 700 14 57

Mit den verschiedenen Aktivitäten wollen wir möglichst viele Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde zusammen bringen 
- für gemeinsame, vergnügliche Stunden und zur Vorbeugung der drohenden Vereinsamung. Kontakt: Ingrid Spiess, Tel. 044 
700 11 67, oder 079 387 98 00, ingrid.spiess@bluewin.ch

Spielnachmittag
Jeweils am 1. Donnerstag im Monat findet der Spielnach-
mittag in der Kafimüli, im Wohnheim Loomatt der Stifung 
RgZ an der Loomattstrasse 50 (Ortsteil Sellenbüren) statt. 
Die Teilnahme ist gratis, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kaffee, Tee und Kuchen werden von der Ortsvertretung 
spendiert. Ich freue mich auf einen fröhlichen und spieleri-
schen Nachmittag. 

Aqua-Fitness
Ist ein ganzheitliches und gelenkschonendes Training für 
jede Frau und jeden Mann. Im Wasser werden Ausdauer, 
Kraft, Koordination und die Beweglichkeit gefördert. Zusätz-
lich werden Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden im Alltag 
gesteigert. Jeweils am Freitag, 17.00 – 17.45 Uhr im Schul-
hallenbad Wolfensloh, Hirsächersteig 17, Wettswil.

Auskunft / Anmeldung: Valérie Fröhlich, Tel. 078 734 05 64, 
www.valeriefroehlich.ch
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Offene Ateliers 2022

Ursula Marti, DIE BADENDE
Raku, 25x11x11 cm

Sandra Canonica , VIAGGO A LUGANO
Acryl auf Zeitungspapier und Altholz, 35x30 cm

Toni Lengen, STERN
Zeder, 170x81x36 cm

Sechzehn Kunstschaffende und eine Galeristin laden die 
Bevölkerung am Wochenende vom 12./13. November von 13 
- 17 Uhr zu Atelierbesuchen ein. Die Ateliers sind mit roten 
Ballonen gekennzeichnet.

Bereits zum 5. Mal finden in den Gemeinden Stallikon, Bons-
tetten und Wettswil die OFFENEN ATELIERS statt. Ein Ate-
lier mit allen Sinnen geniessen, schauen, riechen, ertasten 

und zuhören, was die Kunstschaffenden zu ihren Werken zu 
erzählen haben, ist ein besonderes Wochenendvergnügen.

Interessierte, Freunde und Bekannte sind herzlich eingela-
den zum Plaudern, Diskutieren und Fragenstellen.

www.offene-ateliers.site

Das Kunsforum Stallikon zeigt vom 29. Oktober bis zum 26. 
November 2022 eine Ausstellung des Gemeinschaftskunst-
projekts «STALLIKER FAMILIEN KUNST». Dieses Kunstprojekt 
wird von Deviprasad C Rao (Devi), dem Leiter des Kunstfo-
rums, als Teil des Gemeinschaftskunstprojekts konzipiert 
und kuratiert und in Zusammenarbeit mit dem Familienclub 
Stallikon durchgeführt.

Rund 25 Mitglieder des Familienclubs Stallikon beteiligen 
sich an dieser Ausstellung mit einem ausgewählten Bild, das 
von Eltern und Kindern gemeinsam in einer kollaborativen 
Kunstform geschaffen wird. Dieses Kunstprojekt ist Teil der 
Initiative «Gemeinschaftskunstprojekt» und ein experimentel-
ler Versuch, das kreative Miteinander und die Ausdrucksfä-
higkeit der Familienmitglieder zu fördern.

Die Vernissage der Ausstellung findet am 29. Oktober 2022 
um 14.00 Uhr in der Schul- und Gemeinde Bibliothek, Schul-
haus Loomatt statt.

www.kunstforumstallikon.ch

Vernissage Samstag, 29. Oktober
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Bibliothek – Treffpunkt für alle

Unter der bisherigen Adresse www.bibliothek-stallikon.ch, 
jedoch in einem ganz neuen Kleid, finden Sie nun alles Wis-
senswerte über die Bibliothek Stallikon und ihre Tätigkeiten.

Auf der ersten Seite können Sie jeweils die neusten Mittei-
lungen zu Öffnungszeiten und Aktualitäten unserer Bibliothek 
sowie unsere Veranstaltungen einsehen. Dort können Sie sich 
auch für den Newsletter der Bibliothek anmelden und sind so 
immer auf dem neusten Stand. In unserem Angebot finden 
Sie jetzt neu Medientipps des Bibiteams für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, auch sind die monatlichen Neuheiten 
aufgelistet. Unter dem Link Leseförderung sehen Sie unsere 
sprach- und lesefördernden Angebote und den Link auf das 
Amira-Leseprogramm für Kinder mit Deutsch als Zweitspra-
che. Um die Sprach- und Leseentwicklung von Kindern zu 
unterstützen, haben wir eine Seite mit Tipps und Links für 

Eltern eingerichtet. In einem weiteren Link stellen wir Ihnen 
unsere Zusammenarbeit mit der Schule Stallikon vor.
Über den Link Katalog können Sie direkt in die Katalogsu-
che gehen und stöbern. Mit Ihren Zugangsdaten können Sie 
dort Medien reservieren und Sie haben eine Übersicht über 
Ihre ausgeliehenen Medien, die Sie auch online verlängern 
können. Mit den Zugangsdaten haben Sie ebenfalls direkten 
Zugang in die Onleihe mit einer grossen Auswahl an E-Books, 
E-Audios und E-Papers sowie auf die Plattform Filmfriend, 
auf der Sie Filme und Serien streamen können – alles in Ihrer 
Jahresgebühr inbegriffen. Über den Instagram-Button gelan-
gen Sie in unseren Instagram-Account: lassen Sie sich inspi-
rieren zu Neuheiten, Buchtipps, Veranstaltungen und mehr.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und sind gerne für Sie da, 
wenn Sie Fragen haben.

Der Buchstart ist ein gesamtschweizerisches Pro-
jekt zur Frühsprachförderung. Während ca. 30 
Minuten erzählt, singt und hüpft Sandra Franzen 
mit euch und euren Kindern zu Liedern, Versli, 
Gedichten und Reimen. Kommt doch auch! Wir 
freuen uns.

Buchstart für Kleinkinder
zwischen ca. 1 bis 3.5 Jahren

Freitag, 4. November / 2. Dezember
9:15 – ca. 09:45 Uhr

Workshop: Basteln im Advent für Kinder ab 5 Jahren

Mittwoch, 30.11.2022 // 15:30 - 17 Uhr

Gemeinsam basteln wir tolle Adventsdekorationen 
bei Guetsli und Punsch. Da die Anzahl Teilnehmer 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung. Nähere 
Informationen sind auf unserer Webseite und den 
Flyern zu finden. 

Samichlaus-Nachmittag
für Kinder ab 4 Jahren

Mittwoch, 7. Dezember 2022
15:30 - 17 Uhr

Am Samichlaus-Nachmittag 
erwartet die Kinder u.a. eine 
tolle Geschichte im Bilder-
buch-Kino. Nähere Informati-
onen entnehmen Sie bitte un-
serer Webseite und den Flyern.
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Panini-Tauschbörse
Samstag, 5. November 2022 // 13:30 - 16:00 Uhr

Es wird getauscht! Die Bibi öffnet ihre Türen und lädt 
alle Tauschlustigen zur Paninibörse ein. Flyer und In-
fos folgen.

Schweizer Erzählnacht
Freitag, 11. November 2022 // 18 - 20 Uhr

Lust auf ein bisschen Gruseln? Das Thema der 
Schweizer Erzählnacht ist in diesem Jahr «Verwand-
lung». Wir werden eine gruselige Geschichte lesen und 
anschliessend zusammen Werwölfeln! Alle ab ca. 9 
Jahren sind herzlich willkommen! Kommt vorbei, es 
wird spannend! Mehr Infos folgen.

Foto ©Yves Bachmann

Lesung «Ich denk, ich denk zu viel»
Donnerstag, 10. November 2022
19:30 Uhr // Eintritt 10.– // Mit Apéro

In ihrem aktuellen Buch „Ich denk, 
ich denk zu viel“ schreibt Nina Kunz, 
Schweizer Kolumnistin des Jahres 
2020, über das Unbehagen der Ge-
genwart und geht der Frage nach, 
warum sich ihr Leben, trotz aller Pri-
vilegien, oft so beklemmend anfühlt.  
Es erwartet Sie ein spannender Abend 
mit Themen wie Leistungsdruck, Wor-
kism, Weltschmerz, Tattoos, glühende 
Smartphones, schmelzende Polkappen 
und das Patriarchat.

Klug und unterhaltsam setzt sich die 
erfolgreiche Journalistin Nina Kunz 
mit dem Unbehagen in Zeiten des In-
ternets auseinander und trifft in ihren 
pointierten Texten den Nerv einer Ge-
neration.
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MedientippsMedientipps

Tipp #1
von Michaela Temperli

«Das Paradies ist weiblich»
Frauen an der Macht? Was wür-
de sich verändern, wenn unser 
Leben von Frauen geregelt 
wird? In 20 Texten wird diese 
Frage aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln beleuchtet und 
betrifft Lebensbereiche wie Fa-
milie, Beruf, Erziehung, Kultur 
u.v.m. Sehr empfehlenswert.

Tipp #6
von Ariane Buffat

My Universe: Green Adventure - 
Meine kleine Farm
Die Reihe «My Universe» bietet 
verschiedene Simulationsspie-
le für Kinder an. Sie können 
damit in eine Welt eintauchen 
und diese gestalten. Im neuen 
Spiel benötigt eine kleine Farm 
Unterstützung. Neues Gemüse, 
Früchte und Blumen müssen 
wieder angepflanzt werden und 
auch die Tiere warten auf fri-
sches Gras und Heu oder müs-
sen geputzt werden. Ein Spiel 
mit Lerneffekt! Ab 3 Jahren.

Tipp #5
von Ariane Buffat

Michel aus Lönneberga – Der Tag 
an dem Michel besonders nett 
sein wollte
Den bekannten Michel gibt es 
auch als Tonie – spielbar mit 
der Toniebox. Als Klassiker 
ist er immer noch beliebt und 
bringt Gross und Klein doch 
immer noch zum Lachen. Dem 
Michel kann man fast nicht 
böse sein… er meint es doch 
immer nur gut mit seinen Ide-
en. Viel Spass beim Reinhören!.

Tipp #3
von Steffi Reimers

«Nuru und Lela – Das Wunder 
der Wildnis» (Savanne, Band 1) 
von Kira Gembri
Ein neues Buch aus der Se-
rie «Das geheime Leben der 
Tiere». Diesmal begeben sich 
kleine Leser in den faszinieren-
den Lebensraum der Savanne. 
Löwenjunge Nuru und Hyänen-
mädchen Lela beobachten zwei 
ausgewachsene fremde Löwen 
in ihrem Revier. Im Löwenrudel 
bricht Panik aus: Die Eindring-
linge könnten König Akida zum 
Kampf herausfordern, was das 
Ende des Flussrudels bedeuten 
könnte… Für alle Kinder ab 8 
Jahren: unbedingt lesen!

Tipp #2
von Ayoma Pfister Thurnherr

«Nachtdämmern»
von Steinunn Sigurdardóttir
Der neue Gedichtband von Is-
lands berühmter Autorin und 
Lyrikerin. Steinunn Sigurdardót-
tir besingt den sterbenden 
Gletscher Vatnajökull. Es ist der 
weisse Berg ihrer Kindheit, der 
graue, steinige ihrer älteren Jah-
re. Ein schmaler Gedichtband 
mit leisen Tönen und starken 
Farben, ein kleines Kunstwerk.

Tipp #4
von Steffi Reimers

«Meine Freundin Roxy» von Ken-
za Ait Si Abbou
Als Lili auf dem Schulweg einen 
Roboter findet, ist ihr klar: der 
braucht Hilfe. Er humpelt und 
gibt nur ein immer schwächer 
werdendes Piepen von sich. Wie 
kann man sich bloss mit Roxy 
verständigen? Lili findet es her-
aus und bringt Roxy jede Menge 
Tricks bei.
Künstliche Intelligenz einfach 
erklärt, mit leicht verständlichen 
Sachinformationen zu Coding, 
Algorithmen und Datenschutz. 
Ein Kinderroman für kleine Ro-
boterfreunde ab 8 Jahren.
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Tipp #8
von Michaela Temperli

«Wir alle»
Ein WIR entsteht überall dort, 
wo wir aufeinandertreffen. Es 
gibt ganz viele verschiedene WIR 
auf dieser Welt, und dennoch 
gibt es Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede innerhalb dieser 
grossen und vielfältigen Gemein-
schaft. Ein schönes Bilderbuch 
zum Thema WIR-Gefühl, Zusam-
menhalt und gemeinsame Stär-
ke. Ab 4 Jahren.

Im September führten wir Bibliothekseinführungen für die 
Mittelstufe durch. Die Schüler/innen kamen mit ihren Lehr-
personen in die Bibliothek und wurden von uns in weitere 
Bereiche eingeführt:

Die 3. und 4. Klässler/innen vertieften sich in den Sach-
buchbereich und lernten den Aufbau und die Struktur dieser 
Buchkategorie genauer kennen. Sie erfuhren das Sachbuch 
als wichtigen Begleiter bei der Erarbeitung eines Vortrags. 
Zudem verglichen sie verschiedene Sachbücher und Sach-
buchreihen mit Kinderromanen und Kinderromanreihen.  Die 
Kinder waren wieder mit hoher Konzentration dabei und sind 
nun zu richtigen Bibliotheksexpert/innen geworden.

Die diesjährige Bibliothekseinführung für die 5. und 6. Kläss-
ler/innen legte den Schwerpunkt auf Lernen und Erkennen 
wo sie rasch die wichtigsten Informationen über ein Buch 
finden können. Gleichzeitig sollten sie aber auch die Vielfalt 
an Lese- und Sachbüchern erfahren. Mit einem Spiel lernt es 
sich immer besser! Dies durften sie anhand eines «Escape-
Rooms» erfahren. Mittels Hinweisen zu Buchcover, Titel, 
Standort oder Inhalt machten sich die Schüler/innen auf die 
Suche nach dem richtigen Buch. Sollten sie die passenden 
Bücher gefunden haben, führte sie der Code zum Ziel.

Montag - Freitag 15 - 19 Uhr
Samstag  10 - 12 Uhr 

Für Ferien- und Feiertags-Öffnungszeiten konsultieren 
Sie bitte unsere Webseite.

Tipp #7
von Ayoma Pfister Thurnherr

«Selma, Küsse, Kuddelmuddel»,
Laura Melina Berling / Hannah Rö-
del 
Ein wunderbar erfrischender 
Jugendroman über die Puber-
tät mit witzigen Illustrationen: 
Selma, 12 Jahre alt, bekommt 
ihre Tage. Überhaupt verändert 
sich ihr Körper gerade stark und 
gerne würde sie mal das Küssen 
ausprobieren. Zum Glück sind 
da ihre Freundinnen, die für 
einen einstehen und da sind, 
wenn die Erwachsenen mal wie-
der keine Zeit haben. Feinfühlig, 
inklusiv und auf Augenhöhe mit 
Jugendlichen. Ab 10 Jahren.

Rückblick: Escape Room
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News aus der Kafimüli

Tauschen statt kaufen: Stalliker «Wybergant»

Schon zum 6. Mal lädt Rebecca Lindenmann und Team am 
19. Oktober von 15.30 bis 20.00 Uhr zum unkomplizier-
ten, modischen und geselligen Kleider-Tausch-Plausch in 
die Kafimüli ein. 

So funktioniert’s: Wer will, bringt am 19. Oktober, ab 
15.30 Uhr circa 20 gut erhaltene, saubere Kleidungs-
stücke und Accessoires in die Kafimüli und bereitet den 
Verkaufstisch vor (Anmeldung nicht erforderlich). Auch 

wer keine Kleider/Accessoires mitbringt, ist herzlich will-
kommen (Eintritt gratis).

Um 16 Uhr beginnt der Tausch-Verkauf. Für jedes Stück, 
das man mit nach Hause nimmt, legt man Fr. 5 in die 
Spendenkasse. Der Erlös geht auch diesmal als Spende 
an MedInCharge (Hilfswerk des Schweizer Arztes Fredi 
Bacchetto in Nepal, www.medincharge.ch).

Tauschen statt kaufen – schont die Umwelt und das 
Portemonnaie und macht obendrein Spass!

Das kommt:

Das war:

Ein Besucherrekord!
„Fritz Landolt erzählt...“ brachte am 9. August rund 60 Be-
sucherinnen und Besucher aus Stallikon und aus der Region 
in die Kafimüli. Die interessanten Geschichten, die uns der 
ehemalige und langjährige Förster und Jagdaufseher von 
Stallikon und Wettswil mit viel Witz erzählte, stiessen auf of-
fene Ohren. Die Handorgelklänge von Fritz Landolt waren das 
Tüpfchen auf dem i eines rundum gelungenen Nachmittags. 
Danke Fritz fürs Mitmachen.

Gesucht: Wer möchte einmal selbst aus dem eigenen Leben 
erzählen oder kennt Jemanden, der/die im Rahmen des Fo-
rum Kafimüli Interessantes zu erzählen weiss?
Bitte melden Sie sich bei Marianne Egli, 079 219 93 84, 
oder unter info@kafimueli.com. Wir freuen uns darauf.

Happy Friday vom 19. August
Zum Auftakt gab’s sommerliche, frische Töne und stimmige 
Songs von Glauco Checcarelli & Band (Bild rechts). Im 2. Teil 
dann die Jam Session, bei der Musiker aus der Umgebung 
und Mitglieder der Checcarelli-Band mit wohlbekannten Me-
lodien das zahlreich erschienene Publikum bestens unter-
hielten. Die nächste Ausgabe folgt!

Endlich wieder Kino in der Kafimüli
Spannender Saisonstart mit «Thelma & Louise» am 23. Sep-
tember – ein unvergesslicher Klassiker mit Susan Sarandon 
und Geena Davis. 
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Genossenschaft Kafimüli Stallikon
Mehr zu den verschiedenen Veranstaltungen und zur Genossenschaft Kafi-

müli Stallikon unter www.kafimueli.com / www.stallikon.ch

Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o RgZ Wohnheim Loomatt, Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon
www.kafimueli.com

Kino Kafimüli: «La Strada» von Federico Fellini

Freitag, 28. Oktober
Es ist einer der legendären Filmklassiker aus den 1950igerJahren, den man einfach gesehen haben muss. Tolle Geschichte, 
bezaubernde Giulietta Masina, Anthony Quinn als Zampano und stimmungsvoll die Musik.
Türöffnung 19.30, Filmbeginn 20.00 Uhr. Eintritt gratis, Kollekte.

Jimena, Conny und Tom sind die Initiant/innen und Or-
ganisator/innen des bunten und liebevoll dekorierten 
weihnächtlichen Marktes, der im Wohnheim Loomatt 
stattfindet.

Freitag, 18. November, 17.00 - 23.00 Uhr und Sams-
tag, 19. November, 11.00 - 23.00 Uhr, Eintritt gratis

Wer mit einem Verkaufsstand mitmachen möchte, 
meldet sich bitte bei Jimena Paluch, jimena@gmx.ch, 
Telefon oder Whatsapp: 078 878 34 42.

Tipp: Weihnachtsmarkt

Forum Kafimüli:
„Trudy und Fredy Steck erzählen“

Montag, 21. November
Die langjährigen Wirte des Burestübli haben das 
Stalliker Dorfleben aktiv mitgeprägt. Und auch heute 
noch gehören Trudy und Fredy einfach dazu! Wir freu-
en uns sehr, dass sie bereit sind, aus ihrem Leben zu 
erzählen.
  
14.15 bis ca. 17.30 Uhr, inkl. Kaffee und Kuchen.
Eintritt gratis, Kollekte.

Happy Friday: Jazz Konzert

Freitag, 11. November
Zum zweiten Mal in der Kafimüli: Raphael de Riedmat-
ten (Piano) und die Musiker des Quarterly Jazz Quartett 
(QJQ) spielen Melodien der grössten Jazzmusiker des 
20. Jahrhunderts. Ein Genuss.

Türöffnung 19.30, Konzertbeginn 20.00 Uhr.
Eintritt gratis, Kollekte.
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Dieses Jahr findet die Hauptübung der Feuerwehr Unteramt 
im Gemeindegebiet Wettswil statt. Dazu laden wir SIE herz-
lich ein, uns über die Schultern zu schauen!

Wir möchten dieses Jahr auch die Bevölkerung aktiv mitein-
binden an diesem Nachmittag. Lernen Sie uns kennen! Ab 
13:00 Uhr sind unsere Tore in Wettswil offen. Wir präsen-
tieren unsere Fahrzeuge, zeigen Ihnen unsere Gerätschaften 
und werden mit diversen Themen wie Kleinlöschgeräte, Pi-
onier, Fettbrand, Atemschutz, Sanität und Jugendfeuerwehr 
einen vertieften Einblick in unsere Passion geben. SIE kön-
nen das eine oder andere selbst ausprobieren.

Damit wir auch in Zukunft den hohen Erwartungen der Be-
völkerung entsprechen können, sind wir auf neue Kollegin-
nen und Kollegen angewiesen. Wir würden SIE gerne kennen 
lernen und freuen uns, SIE an diesem Nachmittag bei uns 
im Depot zu begrüssen.

www.feuerwehrunteramt.ch

Kontakt: Mathias Baumann,
kommandant@feuerwehrunteramt.ch

Heisse Jobs für coole Leute! 

Wir suchen Dich.

Mach mit!
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www.feuerwehrunteramt.ch

Flyer_Erwachsene_V22.indd   3Flyer_Erwachsene_V22.indd   3 07.04.22   12:3007.04.22   12:30

Einladung: Samstag, 29. Oktober

13:00 - 14:00 Uhr Info-Anlass im Depot Wettswil // Ab 14:00 Uhr Hauptübung
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O’Zapft wars – Oktoberfest in Stallikon
Deviprasad Rao, Kulturbeauftragter (Fotos), Monika Rohr, Gemeinderätin Soziales und Gesellschaft

Der Feuerwehr Zug Stallikon mit ihrem fleissigen Team und 
der Eventcrew haben in einem Festzelt bei der Schulanlage 
Pünten für über Tausend Menschen aller Altersklassen, meist 
in traditioneller bayrischer Kleidung wie Dirndl, Lederhosen 
und Trachtenhemden, für einen fantastischen Festanlass mit 
einer super Stimmung gesorgt.
Vielen Dank an unsere Feuerwehr als Gastgeber und an alle, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Bei Leberkäse, Weiss-
würsten, Brezeln und Weissbier haben sich Freunde und 
Nachbarn mit ihren Familien und bisher Unbekannten aus 

Stallikon und den Nachbargemeinden kennenlernen können 
und ein freudiges stimmungsvolles Miteinander erlebt. Die 
Live-Band «The Coconuts» hat mit ihrer fetzigen Musik alle 
begeistert und in Bewegung versetzt. Es wurde gesungen, 
geschunkelt, getanzt wo es grade Platz hatte, auch auf den 
Festbänken und einige sogar auf den Tischen. Alles ein Aus-
druck von Freude, Genuss und Feierlaune – ganz so, wie es 
bei einem Dorffest sein sollte. Grund genug, sich auf ein 
Nächstesmal zu freuen wenn beim Original Stalliker Okto-
berfest wieder «ein Prosit der Gemütlichkeit» besungen wird.
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Jasskunst im Schützenhaus

Freitag, 28. Oktober 2022

19 Uhr (Festwirtschaft ab 18 Uhr)
Schützenhaus Stallikon

Anmeldung bis 23.10.2022
Anmeldeformular über www.jassen-stallikon.ch
Startgeld CHF 30.-

Jassmeisterschaft Stallikon c/o Mattias Kaister,
Massholderenstrasse 16, 8143 Stallikon
oder jassen.stallikon@gmail.com

Herbstferien-Workshop
Magst Du Ausprobieren in der Natur, Tüfteln, Programmieren 
und dabei Spass haben? Bist Du zwischen 8 bis 12 Jahre alt 
und möchtest mit Gleichaltrigen Neues entdecken.

Das SolarExperimentierhaus in Stallikon steht für allerlei Ex-
perimente zur Verfügung. Du lernst mit Sensoren umzugehen 
und was es braucht, um Energie für sich zu nutzen.

Datum:  17. bis 20. Oktober 2022 
Zeit:   9.00 - 15.00 Uhr
Ort:  Alter Kindergarten
  (Weidhogerweg 11, 8143 Stallikon)
Kosten:  Fr. 150.00 pro Teilnehmer/in

Energie ist in aller Munde, hier kannst Du es anwenden und 
Gelerntes nach Hause nehmen.

Anmeldungen und weitere Informationen bei der Leitung: 
Lutz Eichelkraut, Tel. 079 355 63 56,
lutz.eichelkraut@mintgard.ch 

Zmittag nimmt jeder selber mit, Platzzahl ist beschränkt auf 
12 Personen.

Weitere Informationen zum Thema:
https://knonauer-amt.ch/energieregion-derfilm/

Herzlichen Dank unseren Sponsoren:
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Wir trainieren dienstags 20.00 - 21.00 Uhr und mittwochs 19.15 - 20.15 Uhr in der Turnhalle Loomatt in Stallikon.
Probetraining: Interessierte sind herzlich willkommen.
Weitere Infos: Esther Kägi, 079 515 32 07, dtv@gmx.ch, www.dtv-stallikon.ch

Der nicht so vorzügliche Wetterbericht hinderte 15 Teilneh-
merinnen des DTV Stallikon nicht daran, sich auf die jährlich 
stattfindende Herbstreise zu begeben.

Über Frauenfeld erreichten wir Nussbaumen, den Ausgangs-
punkt unserer vierstündigen Wanderung, wo uns zu unserem 
Erstaunen grosszügig die Sonne begrüsste. Im verwunsche-
nen Naturschutzgebiet am Nussbaumersee, umgeben vom 
Hüttwiler- und Hasensee, fand beim idyllischen Bade- und 
Picknickplatz, auf den Bänken um die Grillstelle, unsere ers-
te Pause statt.

Nun führte unser Weg vorbei an Feldern, Äckern und durch 
den Wald sowie durch die schmucken Bauerndörfer Uersch-
hausen und Trüttlikon mit ihren reichhaltigen Gärten. Die 
Temperatur war äusserst angenehm und die Wege nicht zu 
schmal, sodass die Teilnehmerinnen über die vielfältigen 
Eindrücke aus der Umgebung oder über Persönliches sich 
ausgiebig unterhalten mochten. Auf dem höchsten Punkt 
der Wanderung angelangt, überraschte uns der Weitblick ins 
Thurtal bis zum Säntis, zu den Churfirsten und in die Glarner 
Alpen und liess uns vor lauter Faszination dieser Bergwelt 
beinahe vergessen, dass sich hinter uns von Nordwesten her 
schwarze Wolken aufgetürmt hatten. 

Das erste Donnergrollen mahnte uns zum schnellen Verlas-
sen des Platzes beim alten Eichenbaum und zum Aufbruch 
für den letzten halbstündigen Marsch vor der Mittagspau-
se im Restaurant «Aussicht» auf dem Iselisberg. Welch ein 
Glück, dass das Einsetzen des Regens uns Zeit liess, entlang 
von Rebhängen eilend, doch noch in trockenen Kleidern das 
feine, aus regionalen Produkten kreierte Mittagessen genie-
ssen zu können! Genau wie bestellt, zeigte sich für unsere 
weitere Wanderstrecke das sonnigste Wetter.

Wir erreichten die ehemalige Klosteranlage Kartause Ittingen, 
wo uns der Rundgang durch die Klausen (kleine Häuser mit 
Werkstatt, Studierstube, Andachtsraum und Vorgarten von 
jedem Mönch seinen Vorlieben und Neigungen entsprechend 
gestaltet) die Lebensweise der Kartäuser veranschaulichte. 
Im Weiteren bestaunten wir die prächtige Barockkirche, 
setzten uns im Kreuzgarten auf die Bänke oder flanierten 
durch den Klostergarten. Gedanklich wieder zurück in der 
Gegenwart, kauften wir im Klosterladen aus dem eigenen 
Gutsbetrieb hergestellte Produkte und genossen sie als Zvieri 
oder packten sie in den Rucksack. Wir wanderten zur Thur 
hinunter, über die Brücke und im Schatten des Waldes der 
Murg entlang zum Bahnhof Frauenfeld, wo wir kurz vor 18 
Uhr den Zug nach Hause bestiegen.

Rückblick: Herbstreise vom 3. September
Maria Spillmann
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«1 m3 in 1 Stunde»
Rückblick: Familien-Tag, 10. September

Kaum zu glauben, aber wahr! Das Äquivalent eines Holzwür-
fels von 6.57x6.57x6.57 cm wächst im Revier Staatswald 
Buchenegg/Stallikon/Wettswil nach… jede Sekunde! (ent-
sprechend 1 m3 /Std. oder 9’250 m3/Jahr). Und es wird nie 
mehr Holz geerntet, als nachwächst. Diese und viele andere 
Highlights von Corsin Riatsch, Förster Staatswald Buchen-
egg/Stallikon/Wettswil, erstaunten und begeisterten über 40 
Erwachsene und Kinder, die der Einladung der FDP Stallikon 
an den Familien-Tag «Forstwirtschaft im Stalliker Wald» am 
10. Sept. 2022 folgten.

Auf dem rund 2½ stündigen Rundgang durch den Staats-
wald Buchenegg erläuterten und zeigten «handfest» Corsin 
und seine Forstwarte Andi, Valentin und Gian an zahlreichen 
Stationen insbesondere dass…

• der Wald Nutz-, Schutz- und Erholungsfunktionen er-
füllt, die sich je nach Situation vermischen.

• wir ohne Wald viel verlieren würden, nämlich natürliche 
Wasserspeicher und Temperaturausgleiche, unersetzli-
chen Lebensraum für Pflanzen und Tiere, Boden-, Lärm-
, Windschutz, vielseitigen Rohstoff Holz, wichtigen Ort 
der Erholung und die Reinigung der Luft (CO2 Speicher, 
Staubfilter, Sauerstoffproduzent). 

• Freihalteflächen dem Wild ein erweitertes ungestörtes 
Austreten und Nahrungsangebot bieten und den Jägern 
ihre Aufgabe erleichtern.

• Jahrringe der Bäume durch wechselnde Wachstumszyklen 

von Frühling bis Herbst und schmalere Ringe durch Tro-
ckenperioden entstehen.

• Baumrinde sich laufend nach aussen erneuert. Zwischen 
Rinde und Holz wächst der Baum jährlich nach. 2/3 wird 
Holz produziert 1/3 Rinde.

• auf der durch das Sturmtief Burglind im Jan. 2018 ent-
standenen Kahlfläche (1‘000 m3 Fallholz) in gegen das 
Wild geschützten Gehegen Weisstannen, Eiben, Kasta-
nien, Ahorn und Lärchen wachsen und dort die spezi-
ellste Herausforderung die sich massiv ausbreitenden 
wilden Brombeeren sind.

Die Spannung erreichte ihren Höhepunkt während der minu-
tiösen Vorbereitung des Fällens einer 35m hohen Fichte, ge-
mäss offiziellem Arbeitsauftrag, auch für den FDP-Tag, dem 
wuchtigen, präzisen Fall und Wegziehen des rund 4m3 (3.2 
t) schweren Baumes mit dem Forstschlepper «Timberjack».

Bei von der FDP offerierten Bratwürsten und Getränken – die 
Kinder erfreuten sich am eigens für sie vorbereiteten Feuer – 
waren ganz viele lobende Worte zu hören… beeindruckend, 
einfach grossartig wie wir die Forstwirtschaft dank den kom-
petenten und einfühlsamen Erklärungen und «Demos» von 
Corsin und seinen Forstwarten echt lebensnah kennenlernen 
durften. Sie haben das überreichte Präsent dankend entge-
gengenommen und fanden es super, dass sie die Gelegenheit 
bekamen, uns ihr spannendes Umfeld «live bei der Arbeit» 
vorzustellen.

Förster Corsin Riatsch (oben). Auftrag zum Fällen eines Baums, mit allen Sicherheitsvorkehrungen, auch für den FDP-Tag (unten links).
Nach präziser Vorbereitung: Der Baum fällt! 
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8055 Zürich:

Birmensdorferstrasse 567
Tel. 044 462 74 04
Fax 044 463 19 87

8143 Stallikon:

Zum Nusshof
Tel. 044 701 23 53
info@osbahr.ch

www.osbahr.ch
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Rund um Immobilien - 
ich bin Ihr Mann!

- Verkauf / Vermarktung (regional - international)
- Marktwert- / Mehrwertermittlung
- Treuhand und Beratung (inkl. Erbrecht)
- Suche von Objekten und Nutzflächen
- Revitalisierung (www.mehrwerk.ch)

Robert Steiger IMC
Notarpatentinhaber / dipl. Betriebsök. / Fiduciario immobiliare
M +41 79 416 69 36 / G +41 52 264 50 50
robert.steiger@remax.ch / www.remax.ch
im Junker 2, 8143 Stallikon / Stadthausstr. 123, 8400 Winterthur

Dank dem Netzwerk RE/MAX
regional, national
und international 
tätig / vernetzt.

���� f ����� ����� �
�f� ����

Möchten Sie etwas verkaufen, kaufen, tauschen oder gratis abgeben? Suchen Sie eine Person, welche Ihnen behilflich 
sein könnte? Oder stellen Sie sich für freiwillige Tätigkeiten zur Verfügung? Dann ist der «blickpunkt»-Marktplatz der 
richtige Platz. Für private Angebote/Beiträge von Einwohner/innen für Einwohner/innen sind unsere Kleinanzeigen 
gratis. blickpunkt@stallikon.ch

Marktplatz blick stallikon
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Zusätzliche

20% Rabatt
auf die Nettopreise
aller Geräte*

W.R. Bernhard Wettswil AG
044 / 700 25 25

*exkl. High End Portfolio

Hallööchen
Wir sind Ihre Spezialisten für sämtliche
sanitären Einrichtungen und installieren

alles, was irgendwie mit Wasser in
Verbindung kommt.

JETZT PROFITIEREN 
 IN IHRER NÄHE

MOBILIT  Y STANDORT

STALLIKON SELLENBÜREN ZENTRUM

Clever und umweltschonend unterwegs 

Mit einem Mobility-Abo fahren Sie zum All-Inclu-
sive-Tarif ab CHF 2/h und CHF 0.55/km. Im Preis 
inbegriffen sind Fahrzeug, Treibstoff, Reinigung, 
Mechaniker, Versicherung und unser 24h-Diens-
leistungscenter. Auch als Zweitfahrzeug ist 
Mobility die erste Wahl: Denn 1 Mobility-Fahr-
zeug ersetzt 11 Privatautos und sorgt so für mehr 
Platz auf unseren Schweizer Strassen.

Für jeden das passende Angebot 

Mit den vielfältigen Angeboten von Mobility 
stehen Ihnen schweizweit Fahrzeuge rund um die 
Uhr ab einer Stunde in Selbstbedienung zur Ver-
fügung. Zum Ausprobieren empfehlen wir Ihnen 
das Testabo für vier Monate für CHF 43. 

Wir freuen uns auf Sie: 
mobility.ch/angebote

Mobility Schweiz 
Das Auto in Ihrer Nähe 
finden Sie auf unserer 
App oder online unter 
mobility.ch/standorte

winetown.ch

Wein-Degustation
Mehr als 70 Weine 
und 10 Grappa & Gin

13. + 14. Oktober 2022
Weidhogerweg 2,  
8143 Stallikon (neben Pfarrhaus)

Do. 16:00 - 22:00 Uhr
Fr.   16:00 - 22:00 Uhr

15. + 16. Oktober 2022
Winzerkeller, 
Winzerstrasse 62,
8049 Zürich-Höngg 

Sa. 14:00 - 18:00 Uhr 
So. 14:00 - 18:00 Uhr

Wir freuen uns: 

Heinz & Simone Schweizer

Winetown GmbH 
Loomattstrasse 28b 
8143 Stallikon

079 403 11 49
Mail: heis@winetown.ch
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VERANSTALTUNGEN

Impressum blickpunktstallikon Nr. 39 I Oktober 2022 // Das Magazin erscheint viermal jährlich.

Herausgeberin Gemeinde Stallikon, www.stallikon.ch // Redaktion Monika Rohr, Mia Zumsteg

Redaktionsadresse Gemeindeverwaltung Stallikon, Reppischtalstrasse 53, 8143 Stallikon // Auflage 1800 Ex. // Druck Käser Druck AG, Stallikon

Nächste Ausgaben

08.12. // Redaktionsschluss 16. November 2022
30.03. // Redaktionsschluss 08. März 2023

Beiträge, Einsendungen und Inserate an
blickpunkt@stallikon.ch
Benutzer- und Inseratereglement
www.stallikon.ch/blickpunktstallikon
Einträge für den Veranstaltungskalender
www.stallikon.ch/veranstaltungen

Weitere Daten und nähere Informationen zu den einzelnen Einträgen auf www.stallikon.ch/veranstaltungen

Oktober

13. und 
14. 10.22

Winetown: Weindegustation

13.10.22 Senioren-Wandergruppe Stallikon: 
Wanderung Mühlau - Hüneberg

19.10.22 Stammtisch in der HolzBar

19.10.22 Kafimüli: Stalliker Wybergant 
(Kleider-Tausch Plausch)

20.10.22 Senioren-Nachmittag, Wettswil

27.10.22 HolzBar - After Work Apéro (mmer 
am letzten Donnerstag im Monat)

28.10.22 Jassmeisterschaft Stallikon

28.10.22 Kino Kafimüli

29.10.22 Verein Pro Aumüli: Chabis-Hoblete 
(eigenes Sauerkraut herstellen)

29.10.22 Feuerwehr Unteramt: Hauptübung 
& Infoanlass, Wettswil

29.10.22 Familienclub: Kinderkino

29.10.22 Familienclub und Kunstforum: 
Vernissage Familienkunst

29.10.22 Samariterverein Stallikon-Aeugst: 
Öffentliche Übung, Aeugst am Albis

29.10.22 JugendPlus: SportNight, Turnhalle 
Loomatt (ab 6. Klasse / 19-22 Uhr)

31.10.22 Reformierte Kirche: Halloween

November

02.11.22 Stammtisch in der HolzBar

05.11.22 Bibliothek: Paninitauschbörse

05.11.22 13. Elternbildungsmorgen 
Unteramt, Wettswil

10.11.22 Senioren-Wandergruppe Stallikon: 
Mittelschwere Wanderung

10.11.22 Bibliothek: Ich denk ich denk 
zuviel - Lesung mit Nina Kunz

11.11.22 Kafimüli: Happy Friday, Jazz Konzert QJQ

11.11.22 Bibliothek: Schweizer Erzählnacht

12.11.22 Offene Ateliers Stallikon/Bonstetten/Wettswil

12.11.22 Familienclub: Kerzenziehen

13.11.22 Reformierte Kirche: Konzert 
Alphorn und Orgel

13.11.22 Offene Ateliers Stallikon/Bonstetten/Wettswil

16.11.22 Stammtisch in der HolzBar

18.11.22 TAPAS Y MAS, After Work-Aperó

18.11.22 Kafimüli: Weihnachtsmarkt (17-23 Uhr)

19.11.22 Kafimüli: Weihnachtsmarkt (11-23 Uhr)

19.11.22 Familienclub: Selbstbehauptungskurs 
für Jungen

21.11.22 Forum Kafimüli: «Trudy und 
Fredy Steck erzählen»

26.11.22 Familienclub: Kinderkino

27.11.22 Abstimmungen

30.11.22 Gemeindeversammlung

30.11.22 Stammtisch in der HolzBar

30.11.22 Bibliothek: Adventsbasteln 
für Kinder ab 5 Jahren

Dezember

03.12.22 Familienclub: Samichlaus

07.12.22 Bibliothek: Samichlaus-Nachmittag 
für Kinder ab 4 Jahren

08.12.22 Senioren-Wandergruppe 
Stallikon: Jahreshöck 

09.12.22 Kino Kafimüli


